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An alle 

Mitglieder der 

Essener FDP 

 

 

 

 
Geschäftsbericht 2010 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder der Essener FDP!  

 

„Aufstieg durch Leistung“ ist nicht nur das Wahlkampfmotto im Vorfeld der 

Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen im Mai 2010 gewesen, sondern kann auch als 

unser eigener Anspruch für die Arbeit der Essener FDP gesehen werden. Nach den 

historischen Wahlerfolgen im Jahr 2009 sind die Freien Demokraten auf allen 

politischen Entscheidungsebenen, in Europa, im Bund sowie auf kommunaler Ebene 

außerordentlich gut aufgestellt. Voller Tatkraft haben wir uns dafür eingesetzt, den 

gestiegenen liberalen Einfluß dafür zu nutzen, um unsere liberalen Reformprojekte 

sichtbar zu machen und wichtige gesellschaftliche Debatten anzustoßen.  

 

Dieser Geschäftsbericht der Essener FDP ist auftragsgemäß nur eine Darstellung 

der wichtigsten Parteiaktivitäten des zurückliegenden Jahres. Die Ratsfraktion 

informiert die Partei zuständigkeitshalber selber regelmäßig über ihre laufenden 

Aktivitäten in der Kommunalpolitik. 

 

Gewiß muß im Rückblick auf das vergangene Jahr vieles nüchterner betrachtet 

werden als es die große Euphorie zu Jahresbeginn 2010 nahegelegt hat. Heute 

wissen wir: Die neue Regierungsverantwortung im Bund hat auch deutlich mehr 

Kraftanstrengungen vor Ort bedeutet, Sachzwänge zu erläutern und Erwartungen 

unserer Wähler ins richtige Lot zu bringen. Das Jahr 2010 hat also auch große 

Herausforderungen mit sich gebracht – mehr als wir zu Jahresbeginn gedacht 

haben. 

 

Dies gilt auch für die Landtagswahl: Die Essener FDP hat ihr Stimmenergebnis zum 

zweitbesten Wert der letzten 35 Jahre hin verbessern können und darf einen über 

dem landesweiten Durchschnitt liegenden Ergebniszuwachs verbuchen. Dennoch ist 

aber eine Fortsetzung der erfolgreichen Regierungsarbeit der schwarz-gelben 

Koalition auf Landesebene nicht mehr möglich. Der aktuelle Kahlschlag bei den 

Verkehrsinfrastrukturinvestitionen (wie auch bei der A 52), der Verfall unserer 

Bildungsqualität, drastische Verschärfungen bei der Umweltzone Ruhr, diverse 

Steuererhöhungen und das Studiengebührenverbot am Essener Campus zeigen, wie 

fatal sich die Politik der rot/grünen Minderheitsregierung unter Linkspartei-

Tolerierung vor Ort konkret auswirkt.  
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So kann man als Jahresbilanz durchaus 

konstatieren, daß trotz gewittriger 

Großwetterlage auch Schönwetterlöcher vorhanden sind. Mit unseren Essener 

Mandatsträgern in Landtag und Bundestag sowie im Rat der Stadt Essen leisten wir 

eine fleißige Arbeit, um liberale Politikschwerpunkte deutlich zu machen. Ohne die 

FDP gäbe es keine Kritik an den rechtswidrigen Wahlmanipulationen beim 

Integrationsrat, der Schulzeitverlängerung am GymBo, dem Sozialticket, am 

Kahlschlag bei der Unifinanzierung, der dramatischen öffentlichen Verschuldung, der 

Ökohysterie und wirtschaftlichen Großrisiken wie der Verstaatlichung der Steag. Vor 

Ort sind wir politisch gut aufgestellt und gehen motiviert mit unseren Themen in die 

Offensive. Eine gute Arbeit ist nur dadurch möglich gewesen, daß alle Beteiligten 

und Ebenen konstruktiv und vertrauensvoll zusammengearbeitet haben. Dafür gilt 

unser Dank all denjenigen, die zu dieser Vertrauenskultur beigetragen haben. 

 

 

Die Arbeitsschwerpunkte im einzelnen: 

 

1. Herausforderung Landtagswahl 

 

Nichts stellt für eine Partei eine so wichtige Kernaufgabe dar wie eine engagierte 

Wahlkampfführung. Der Landtagswahl im Mai 2010 hat deshalb unsere volle 

Aufmerksamkeit in den ersten Monaten des Jahres gegolten. Die FDP in Essen hat 

einen einsatzfreudigen und vor Ort erfolgreichen 

Wahlkampf geführt. Mit unseren vier kompetenten 

Landtagswahlkandidaten Dr. Horst Schössner, 

Eduard Schreyer, Martin Weber und Ralf Witzel 

haben wir viel geleistet und sind aktuell weiterhin mit 

einem Abgeordneten im Landesparlament vertreten. 

 

In einem basisdemokratischen Dialogprozeß hat 

sich jeder interessierte Bürger sowie jedes 

Parteimitglied mit Anregungen zum Wahlprogramm 

und Wahlkampf einbringen können.  
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Der offene Dialog wurde insbesondere auch im Rahmen 

einer großen Programmarena geführt, bei der sich jeder 

Besucher zu Wort melden und seine Anregungen und 

Fragen formulieren konnte.  

 

Alle vier Essener Direktkandidaten sind erstmals mit einer eigenen 

Kandidatenhomepage im Internet präsent gewesen und haben neben der 

klassischen Öffentlichkeitsarbeit auch gerade neue Medien des Web 2.0 für die 

politische Kommunikation genutzt.  

 

Viele engagierte Parteimitglieder brachten sich in den Landtagswahlkampf auf 

verschiedenste Weise ein. Ihnen gilt hierfür der ausdrückliche Dank des 

Parteivorstandes. An den Infoständen, bei Podiums- und Dialogveranstaltungen von 

Verbänden oder anderen gesellschaftlichen Gruppen waren stets Vertreter der FDP 

präsent. Verschiedenste Veranstaltungen haben überdies eine gelungene und 

einstweilen abwechslungsreiche Plattform für den Austausch mit Essener Bürgern 

geboten.   

 

Gerade die Parteibindung junger Zielgruppen möchten wir uns langfristig erarbeiten. 

Daher sind 6.000 Erstwähler mit einem Mailing zur Wahl angeschrieben und zu einer 

Jungwählerveranstaltung eingeladen worden. Und ein Wahlkampfevent der 

besonderen Art hat die Aufmerksamkeit auf sich gezogen: Am Ostersamstag sind die 

Landtagskandidaten mit Segways um den Baldeneysee getourt.  

 

Gäste unseres Wahlkampfes im ersten Quartal sind 

unter anderem der seinerzeitige stellvertretende 

Ministerpräsident Prof. Andreas Pinkwart, 

Bundesgeneralsekretär Christian Lindner und 

Landesgeneralsekretär Joachim Stamp gewesen. 

Thematisch im Mittelpunkt standen Bildungsqualität, 

Arbeitsplätze und Leistungsgerechtigkeit. 

 

Mit einem Wahlaufruf „Aufstieg für Essen sichern“ am 

Wahlparteitag ist die heiße Phase des 

Landtagswahlkampfes in Essen eingeläutet worden.  

 

Eine zweite Wahl darf auch nicht 

unerwähnt bleiben: Selbstbewußt 

und stark hat sich die liberale Kandidatenliste zur Wahl des 

Integrationsrates der Stadt Essen präsentiert und ist mit zehn 

Bewerbern in die Öffentlichkeit getreten. Wir danken 

stellvertretend für alle Beteiligten insbesondere unserer 

engagierten und sympathischen jungen Spitzenkandidatin 

Justine Kostka (25) für ihren Einsatz zugunsten der 

kommunalen Belange in der Stadt Essen für die Interessen der 

Migrationsbevölkerung.  
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Die mittlerweile vom Staatsschutz 

nachgewiesene Wahlmanipulation hat 

dazu geführt, daß Justine Kostka 6 

Stimmen für einen Einzug in diese 

kommunale Vertretung gefehlt haben. 

Wir werden unsere Interessen an einer 

Wahlwiederholung weiterhin rechtlich 

verfolgen. 

 

 

2. Dialog und moderne Kommunikation 

 

Unser Internetauftritt unter www.fdpessen.de kann sich sehen lassen. Immer mehr 

interessierte Parteimitglieder und Bürger nehmen das Informationsangebot an und 

informierten sich online über aktuelle Themen, Personen sowie Veranstaltungen. Die 

höchste Anzahl an jemals erreichten Zugriffen hat es im Landtagswahlmonat und 

davor gegeben mit 12.204 Aufrufen im April und 12.669 Klicks im Mai 2010. Für die 

beiden Jahre 2009 und 2010 seit dem Relaunch können wir laut Betreiberstatistik 

insgesamt rund 220.000 Besucher zählen. 

 

In bewährter Tradition ist auch im Jahr 2010 

wöchentlich der FREEMAIL-Newsletter 

'LiberO. – Liberale Online' erschienen. Auf 

diesem Wege werden die zahlreichen 

Empfänger verläßlich über Hinweise zu 

Veranstaltungen und Initiativen der Partei 

unterrichtet sowie mit den aktuellsten 

Pressemeldungen und 

Kampagnenmaterialien versorgt.   

 

Hinzu kommen im Jahr 2010 verschiedene 

Interviewbeiträge der Landtagskandidaten 

auch auf Online-Portalen wie „YouTube“, „Pottblog“ oder in den Online-Ausgaben 

von Zeitungen und Magazinen. Gerade jüngere Zielgruppen nutzten verstärkt das 

Web 2.0 für die Kommunikation und den Austausch.  

 

Eine besondere Aktion speziell zur Ansprache Jugendlicher haben wir dieses Jahr 

zusammen mit den Jungen Liberalen im Rahmen einer Schulbustour veranstaltet. 

Unter Begleitung eines Kamerateams vom RTL-Nachtjournal 

haben die Essener Vorsitzenden beider Organisationen, Ralf 

Witzel und Matthias Majewski, zusammen mit engagierten 

jungliberalen Mitstreitern sechs Schulstandorte (vier Gymnasien 

und zwei Berufsschulen) angesteuert und dort Infotüten verteilt. 

Es haben sich hierbei anregende Gespräche mit Essener 

Schülern ergeben, die sich interessiert an der Arbeit der FDP 

zeigten.  
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Die einzelnen klassischen Medienmeldungen sind im Anhang mit Kurzzeilen 

dokumentiert. 

 

 

3. Veranstaltungen & Events 

 

Den Jahresauftakt bildete der 

traditionelle Neujahrsempfang der FDP 

Essen im Hotel Bredeney, der im Jahr 

2010 mit der spektakulären Eröffnung 

des Kulturhauptstadtjahres RUHR.2010 

zusammengefallen ist und nur wenige 

Stunden vor dessen internationaler 

Eröffnung stattfand. Dies hat sich die 

FDP Essen zunutze gemacht und 

begrüßte als prominenten Gastredner 

den bei der Bundesregierung für Kulturwirtschaft zuständigen Parlamentarischen 

Staatssekretär Hans-Joachim Otto MdB. Dieser lobte in seiner Festrede Essen und 

die Ruhrregion als zukunftsweisende Kulturkooperation und verwies auf das kreative 

Potential unserer Region. 

 

Die Kulturhauptstadt RUHR.2010 war auch Inspiration für 

eines der Veranstaltungshighlights im Jahr 2010 in 

Essen, organisiert durch die FDP-Landtagsfraktion 

Nordrhein-Westfalen. Zusammen mit Vertretern des 

Kulturhauptstadtbüros RUHR.2010 sowie der 

Vizepräsidentin des Landtags Nordrhein-Westfalen 

Angela Freimuth haben die Gäste mit prominenten 

Referenten über das Programm des 

Kulturhauptstadtjahres sowie die Chancen der 

Kreativwirtschaft für die Region über das 

Kulturhauptstadtjahr hinaus diskutiert.  

 

Die vielfältigen Chancen und Herausforderungen des Medienzeitalters gerade auch 

im Zusammenhang mit dem Thema Jugendschutz sind im Rahmen einer 

Diskussionsveranstaltung gemeinsam mit den medienpolitischen Sprechern der 

Fraktionen im nordrhein-westfälischen 

und bayerischen Landtag, Ralf Witzel 

und Tobias Thalhammer, erörtert 

worden. 

 

Ein weiteres Highlight war der Besuch 

interessierter Parteimitglieder auf dem 

Hof der Essener Ruhrbauernschaft 

rechtzeitig zum Erntedankfest.  
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Auf diese Weise lernten die Teilnehmer Essen und die Region einmal ganz anders 

kennen. Ländlich und rustikal ging es zu in der sonst nur als Großstadt 

wahrgenommenen Stadt Essen.  

 

Das Angebot ist bunt und vielfältig gewesen. Weitere Abgeordnete haben die 

Essener Partei für Termine besucht. Es gab auch traditionelle gesellige Angebote 

wie unseren Adventsbrunch, das Sommerbowling oder eine Bürgersprechstunde mit 

Frühstück. Außerdem hat eine Autorenlesung zum „Tatort Schule“ mit Jungautorin 

Sylvia Hamacher stattgefunden. Der Marienschülerin Tanja Figlus ist die Gelegenheit 

eröffnet worden, für drei Tage im Rahmen eines Probemandats beim Jugendlandtag 

den Abgeordnetenalltag einmal hautnah mitzuerleben. 

 

                                                 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahlreiche weitere Veranstaltungen zu einzelnen Fachthemen sind hinzugekommen 

und mit Datum im Anhang des Kalendariums dokumentiert. 

 

 

4. Parteileben intern 

 

Der Kreishauptausschuß der Essener FDP hat die zwischenzeitliche Fusion der 

Ortsverbände Kettwig und Werden einstimmig aufgehoben und führt zukünftig beide 

Teile wieder als selbständige Untergliederungen neben Bredeney im Stadtbezirk IX. 

Beide Einheiten werden nun wieder durch eigenständige Ortsvorstände repräsentiert 

werden.  

 

Durch Ableben haben wir 2010 ein jahrzehntelanges 

Mitglied als langjährig engagierten Funktionsträger 

verloren: den früheren Parteivorsitzenden im 

Ortsverband Bredeney Hermann Spitzer. Die Partei 

wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.  

 

 

5. Gremienarbeit: Solide und planbar  

 

Die Parteiführung in Form des Kreisvorstandes hat 

sich monatlich zu ihren Arbeitssitzungen getroffen, 

und der Kreishauptausschuß tagte einmal pro Quartal.  
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Parteiarbeitskreise deckten mit ihren Schwerpunkten unterschiedliche Politikfelder 

ab: AK EuBuLa für überregionale Politik in Europa, Bund und Land sowie AK WirMit 

für Wirtschaft und Mittelstand. Zahlreiche Parteimitglieder bekamen zudem die 

Gelegenheit zur regelmäßigen Mitwirkung in unterschiedlichen Facharbeitskreisen 

der Ratsfraktion. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch das Interesse der Essener Parteifreunde an einer inhaltlichen Mitarbeit in den 

Landesfachausschüssen war so groß wie nie zuvor. Über 40 Parteimitglieder 

signalisierten im vergangenen Jahr ihre Bereitschaft für die Mitwirkung an der 

überregionalen Programmentwicklung und konnten in mindestens einem 

Landesfachausschuß berücksichtigt werden. Dabei haben auch viele neue 

engagierte Mitglieder erstmals einen Platz zur programmatischen Mitwirkung in 

Landesfachausschüssen erhalten. Mit 28 stimmberechtigten Mitgliedern bringt sich 

die Essener FDP in die überregionale fachliche Arbeit der Partei ein und läßt diese 

auf insgesamt 19 Politikfeldern der Landespolitik zur Geltung kommen.  

 

Mehrfach haben ferner überregionale Strategiekonferenzen in Essen stattgefunden. 

 

 

6. Veränderungen in der Kreisgeschäftsstelle 

 

Der Essener Parteivorstand gratuliert ganz herzlich Andrea Junglas, die 

als nunmehr dritte Auszubildende erfolgreich im Juli 2010 ihre IHK-

Abschlußprüfung zur Kauffrau für Bürokommunikation in der Essener 

Kreisgeschäftsstelle bestanden hat. Nach einem kurzen weiteren 

Verbleib bei uns in der Seidlstraße ist sie mittlerweile als Sekretärin bei 

einer städtischen Gesellschaft tätig. 

 

Seit 1. September 2010 

als Ausbildungsbeginn  

hat die Altenessener 

Realschülerin Lisa 

Winkler als unsere 

neue Auszubildende 

ihre Arbeit begonnen, die wir herzlich 

bei den Liberalen begrüßen.  
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Die Arbeitszeit von Britta 

Treuel-Paulekat ist ausgedehnt 

worden, um so eine verbesserte 

Erreichbarkeit unseres liberalen 

Bürgerbüros zu gewährleisten. 

 

Auch im Landtagsbüro des Essener Abgeordneten Ralf Witzel gibt es eine neue 

Auszubildende aus Essen: Nadine Zühlsdorf hat in Düsseldorf die Ausbildung 

begonnen.  

 

 

7. Personal liberal 

 

Im wesentlichen herrscht 2010 personelle Kontinuität vor. In den Ortsverbänden 

sowie auf Kreisebene sind personelle Veränderungen bei wichtigen Positionen eher 

selten gewesen. 

 

Die gilt auch für unsere überregionale Vertretung. Die Besetzung von Gremien im 

Bezirk Ruhr sowie im Land und Bund ist weitgehend unverändert geblieben. 

Erfreulich ist in diesem Zusammenhang, daß mit Jürgen Krumland (BFA Innen + 

Recht) sowie Dr. Lennart Treuel (BFA Wissenschaft + 

Innovation) gleich zwei Essener vom Landesvorstand in 

Bundesfachausschüsse entsandt worden sind. 

 

Kreisschatzmeister Jürgen Krumland hat 2010 die Ehrung seiner 

nunmehr 40jährigen Mitgliedschaft in Empfang nehmen dürfen.  

 

Nachfolger des früheren Vorsitzenden der Essener Jungen 

Liberalen Matthias Majewski ist nun Mathias Rasch. Wir 

gratulieren und freuen uns auf eine weiterhin konstruktive 

Zusammenarbeit von Partei und Jugendverband. 

 

Auch bei Mandatsträgern, die als Kandidaten unserer Parteilisten gewählt worden 

sind, hat es Veränderungen gegeben: Christian Stratmann hat sein Ratsmandat am 

22. April 2010 aus beruflichen Gründen aufgegeben. Ihm folgt Ingolf Homberger 

nach. Aus gesundheitlichem Anlaß gab es ferner einen Wechsel in der 

Bezirksvertretung Ruhrhalbinsel: Jürgen Rase hat dort am 10. September 2010 sein 

Mandat an Jürgen Klein abgetreten.  

 

 

8. Mitgliederentwicklung 2010: Freunde für die Freiheit gesucht 

 

Zu den objektiv unerfreulichen Daten des Jahres 2010 gehört die rückläufige 

Mitgliederentwicklung in Essen wie überregional. Von den 1.000 Mitgliedern, die die 

FDP in NRW 2010 verloren hat, kommen 72 aus unserem Verband. Diese Aussage 

relativiert sich erst, wenn man die Entwicklung über mehrere Jahre betrachtet:  
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Wir haben heute immer noch mehrere Dutzend Mitglieder mehr als 2007, oder 

anders ausgedrückt: Wir liegen heute fast genau wieder bei unserem Stand Anfang 

2009, bevor der große zwischenzeitliche Neumitgliederboom eingesetzt hat. 

 

Ortsverband 

 

Mitglieder 

31.12.2009 

Mitglieder 

31.12.2010 

Entwicklung 

Mitte 48 39 - 9 

Süd 70 60 - 10 

West 57 57 0 

Borbeck 26 24 - 2 

Nord 20 20 0 

Ost 24 20 - 4 

Ruhrhalbinsel 72 57 - 15 

Bredeney 71 47 - 24 

Kettwig 25 21 - 4 

Werden 24 19 - 5 

Summe 437 364 - 73 

 

 

9. Ausblick: Zu guter letzt….. 

 

An dieser Stelle möchte sich der Parteivorstand auch ganz herzlich bei 

unserer Ratsfraktion für die stets harmonische, gute und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit bedanken, die wir auch 2011 gern fortsetzen möchten. 

 

Selbstverständlich beschreibt der vorliegende Geschäftsbericht nur 

einen Ausschnitt der vielfältigen und zahlreichen Aktivitäten und 

Ereignisse des Jahres 2010. Sollten Sie also Fragen oder Anregungen 

haben, so können Sie sich jederzeit vertrauensvoll an uns wenden. Gern 

geben wir nähere Erläuterungen zu Ihrem Informationsbedarf. 

 

Der Parteivorstand übernimmt für das vergangene Geschäftsjahr 2010 

die volle politische Verantwortung. 

 

 

Mit liberalen Grüßen  

 

 

 

 

 

 

Ralf Witzel MdL, 

Parteivorsitzender 
 



 

 

 

 

Kreisverband Essen 
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ANSCHRIFTEN KREISVORSTAND 2010/2011 
 

 

 

 

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND 

 

 
Kreisvorsitzender: 

 
              RALF WITZEL MDL           Ruf:  0201/470627 

              Amselstraße 42              Fax:  0201/443382 

              45134 Essen               ralf.witzel@landtag.nrw.de 

 

              Abgeordnetenbüro Landtag      Ruf:  0211/884-4441 

              Platz des Landtags 1          Ruf:  0211/884-4442 

              40221 Düsseldorf            Fax:  0211/884-3636 

 

 

Stellvertreter: 

 

              HANS-PETER SCHÖNEWEIß    Ruf:  0201/484714 

              Weubelshof 26              Fax:  0201/49551399 

              45257 Essen               H.P.Schoeneweiss@fdp-fraktion-essen.de 

 

              KLAUS BUDDE              Ruf:  0201/285245 

              Laupendahler Landstraße 23     Fax:  0201/285245 

              45239 Essen               budde.klaus@gmx.de 

 

 
Schatzmeister: 

 

              RA JÜRGEN KRUMLAND       Ruf:  0211/320626 

              Königsallee 30              Fax:  0211/320620 

              40212 Düsseldorf            krumland@krumland-rechtsanwaelte.de  
 
 
Schriftführer: 

 

              PETRA HERMANN           mobil: 0172/2491462 

              Am Sonnenhang 12            
              45289 Essen               info@merlyn-management-consulting.de  
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BEISITZER 

 

 

              MARCUS FISCHER           Ruf:  0201/369774 

              Winkhausstraße 34 d          Fax:  0201/369774 

              45329 Essen               marcus.fischer19@freenet.de 

 

 

              BARBARA RASE             Ruf:  0201/483000 

              Marienbergstraße 17          Fax:  0201/4868117 

              45257 Essen               barbara.rase@t-online.de 

 

 

              THOMAS BAUCH            Ruf:  0201/7988152 

              Valentinenstraße 1            Fax:  0201/1832337 

              45131 Essen               thomas.bauch@asta-due.de 

 

 

              JÜRGEN KLEIN             Ruf:  0201/6158256 

              Byfanger Straße 105            

              45257 Essen               juergen.klein@cemex.de 

 

 

              ANDREAS HELLMANN         Ruf:  0201/9464860 

              Talbogen 13                Fax:  0201/9464859 

              45133 Essen               a.hellmann@hotmail.de 

 

 

GESCHÄFTSSTELLE 
 
 

              FDP Kreisverband Essen        Ruf:  0201/222572 

              Britta Treuel-Paulekat          Fax:  0201/2437492 

              Lisa Winkler              

              Seidlstraße 2               fdp_essen@t-online.de 

              45136 Essen               www.fdpessen.de 

 

 

 

 

ORTSVORSITZENDE 

 

 

Mitte:          DR. HELMUT KRAUTSCHNEIDER  Ruf:  0201/231791 

             Hindenburgstraße 50           Fax:  0201/231791 

             45128 Essen                helmut.krautschneider@t-online.de 
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Süd:           THOMAS BAUCH             Ruf:  0201/7988152 

             Valentinenstraße 1             Fax:  0201/1832337 

             45131 Essen                thomas.bauch@asta-due.de 

 

 

West:          DETLEF BELOW              Ruf:  0201/796282 

             Papestraße 39 a              Fax:  0201/796282 

             45147 Essen                detlef.below@gmx.de 

 

 

Borbeck:        STEPHAN DAHLMANNS         Ruf:  0201/9594736 

             Ziegelbäckerweg 3             Fax:  0201/9594738 

             45355 Essen                sdahlmanns@freenet.de 

 

 

Nord:          Dr. HORST SCHÖSSNER        Ruf:  0201/305950 

             Ückendorfer Straße 164         Fax:  0201/305950 

             45327 Essen                schoessner@ish.de 

 

 

Ost:           MARTIN STRAUCH            Ruf:  0201/5147773 

             Bochumer Straße 5            Fax:  0201/5147773 

             45276 Essen                strauchmartin@gmx.de 

 

 

Ruhrhalbinsel:    HANS-PETER SCHÖNEWEIß     Ruf:  0201/484714 

             Weubelshof 26               Fax:  0201/49551399 

             45257 Essen                H.P.Schoeneweiss@fdp-fraktion-essen.de 

 

 

Bredeney:       ANDREAS HELLMANN          Ruf  0201/9464860 

             Talbogen 13                 Fax:  0201/9464859 

             45133 Essen                a.hellmann@hotmail.de  

 

 

Kettwig         GERD KOLBECHER           Ruf:  02054/920816 

             Hummelshagen 21             Fax:  02054/920817 

             45219 Essen                gkolbecher@aol.com 

 

 

Werden         KLAUS BUDDE               Ruf:  0201/285245 

             Laupendahler Landstraße 23      Fax:  0201/285245 

             45239 Essen                budde.klaus@gmx.de 
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ARBEITSKREISLEITER 
 
 

WirMit          GERD KOLBECHER           Ruf:  02054/920816 

             Hummelshagen 21             Fax:  02054/920817 

             45219 Essen                gkolbecher@aol.com 

 

 

EuBuLa        HAGEN SCHULZ-THOMALE      Ruf:  0201/578194 

             Burgstraße 16                 

             45289 Essen                Hschulz-thomale@freenet.de 

 

 

 

 

RATSMITGLIEDER 
 
 

             HANS-PETER SCHÖNEWEIß     Fraktionsvorsitzender 

 

             KLAUS BUDDE               stellv. Fraktionsvorsitz. 

 

             BABARA RASE               Fraktionsmitglied 

 

             ANDREAS HELLMANN          Fraktionsmitglied 

 

             INGOLF HOMBERGER          Fraktionsmitglied 

 

 

 

BEZIRKSVERTRETER 
 
 

BV I:          DR. HELMUT KRAUTSCHNEIDER  Ruf:  0201/231791 

             Hindenburgstraße 50           Fax:  0201/231791 

             45127 Essen                helmut.krautschneider@t-online.de 

 

 

BV II:          HELMUT DINTER             Ruf:  0201/251292 

             Ulmenstraße 36              Fax:  0201/251292 

             45133 Essen                helm.dinter@freenet.de 

 

 

BV III:          MARTIN WEBER              Ruf:  0201/712563 

             Lehnsgrund 17                

             45149 Essen                martinweber@o2online.de 
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BV IV:          STEPHAN DAHLMANNS         Ruf:  0201/9594736 

             Ziegelbäckerweg 3             Fax:  0201/9594738 

             45355 Essen                sdahlmanns@freenet.de 

 

 

BV V:          THOMAS SPILKER            Ruf:  0201/8325011 

             Kohlbergstraße 15             Fax:  0201/8325012 

             45326 Essen                thomas.spilker@t-online.de 

 

 

BV VI:          DR. HORST SCHÖSSNER       Ruf:  0201/305950 

             Ückendorfer Straße 164         Fax:  0201/305950 

             45327 Essen                schoessner@ish.de 

 

 

BV VII:         EDUARD SCHREYER          Ruf:  0201/517552 

             Hünninghausenweg 54           

             45276 Essen                eschreyer@t-online.de 

 

 

BV VIII:         JÜRGEN KLEIN              Ruf:  0201/6158256 

             Byfanger Straße 105                            

             45257 Essen                juergen.klein@cemex.de 

 

 

BV IX:          stellv. Bezirksbürgermeister 

             DR. KLAUS WETTER           Ruf:  0201/8417525 

             Heierbusch 41               Fax:  0201/8417523 

             45133 Essen                dr.wetter@t-online.de 

 

 

             Fraktionsvorsitzender 

             WOLF-RAINER WILD           Ruf:  02054/971707 

             Nahestraße 7                Fax:  040/3603055257 

             45219 Essen                rainerwild@t-online.de 

 

 

 



  

  

  

  

 Januar 2010 
  

4. Ralf Witzel empfängt Sternsinger St. Martins für Wohltätigkeitskollekte. 

9. Neujahrsempfang zum Schwerpunktthema Kulturhauptstadt am Tag 

 der offiziellen Eröffnung mit Hauptredner Hans-Joachim Otto MdB, 

 Parlamentarischer Staatssekretär im Bundeswirtschaftsministerium 

12. Landesvorstand NRW entsendet Jürgen Krumland (BFA Innen + Recht) sowie      

Dr. Lennart Treuel (Wissenschaft + Innovation) in Bundesfachausschüsse. 

14. Veranstaltung mit Dr. Robert Orth MdL zum Thema Datenschutz und 

Informationsfreiheit am Beispiel von Google Streetview 

20. Ralf Witzel empfängt Besuchergruppe der Elsa-Brändström-Realschule für 

Diskussion im Landtag 

25. Vorstandssitzung 1/2010 

28. Landtagsfraktion führt Veranstaltung Kulturhauptstadtdialog in Essen durch,      

unter anderem mit Prof. Oliver Scheytt (RUHR.2010), Christian Stratmann 

(Mondpalast), Axel Biermann (RuhrTourismus) und Landtagsvizepräsidentin 

Angela Freimuth MdL. Ferner gibt das Schülerkabarett „Die Kettwichte“ ein 

Gastspiel bei den Liberalen. 

29. Regionalkonferenz Ruhr zur Landtagswahlvorbereitung tagt im Schloß Borbeck. 

29. Bezirksvorstand Ruhr tagt in Essen. 

  

  

 Februar 

  

3. Essener FDP unternimmt Besuchergruppenfahrt zum Düsseldorfer Landtag,  

 folgt der Plenarsitzung und diskutiert mit Ralf Witzel MdL 

7. Integrationsratswahl: Justine Kostka verpaßt als Spitzenkandidatin der FDP-

Integrationsratsliste aufgrund des Wahlbetrugs anderer Bewerber um 6 Stimmen 

ihr Mandat in der Vertretung. Es schließt sich ein langwieriger politischer und 

rechtlicher Streit an, der auch den Innenminister erreicht. 

10. Friedrich-Naumann-Stiftung und Junge Liberale laden zum Seminar ein „Liberale 

Argumente gegen rechts“. 

12. Stadtkämmerer Lars Klieve erläutert die städtische Haushaltslage auf Einladung 

des OV Bredeney im Parkhaus Hügel. 

17. FDP steigt ins Web 2.0 ein. Ralf Witzel gibt erstes Video-Interview im Pottblog, 

weitere Videos für die Homepage folgen im Laufe des Jahres von 

unterschiedlichen politischen Ereignissen.  

18. Parteiführung trifft sich zum Gedankenaustausch mit Vorstand der Jungen 

Liberalen Essen. 

18. Demographieforum zur Ruhrgebietsentwicklung in Zusammenarbeit mit der 

Friedrich-Naumann-Stiftung 

20. Ortsparteitag Ost 

26. Funktionsträgerkonferenz der Landespartei zur Landtagswahlkampagne tagt         

auf Zeche Zollverein 

26. Vorstandssitzung 2/2010 
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26. Programmarena Ruhr zur Landtagswahl findet im Oktogon statt, unter anderem  

mit dem stellvertretenden Ministerpräsidenten Prof. Andreas Pinkwart, 

Bundesgeneralsekretär Christian Lindner MdB, Landesgeneralsekretär Joachim 

Stamp und Landtagsvizepräsidentin Angela Freimuth MdL. 

26. Die Essener Jungen Liberalen verleihen den Ehrenvorsitz an ihren früheren 

Kreisvorsitzenden und langjährigen Landesvorsitzenden Ralf Witzel. 

  

  

 März 
  

5. Ortsparteitag Ruhrhalbinsel 

6. Der Essener Kreisvorsitzende Ralf Witzel übernimmt beim Parteitag in 

Recklinghausen in der Nachfolge von Dr. Andreas Reichel zugleich auch den 

Bezirksvorsitz Ruhr der FDP. Auch die anderen Essener Kandidaten werden alle   

in die neue Parteiführung gewählt. 

9. Ortsparteitag West 

11. Homepages aller vier Landtagskandidaten gehen online. 

14. Beim FDP-Landesparteitag NRW in Siegen wird Ralf Witzel erneut in den 

Landesvorstand gewählt. 

31. Ortsverband Nord 

  

  

 April 

  

1. OV Ruhrhalbinsel spendet für KiTa Pumuckl. 

3. NRW-Tourbus zur Landtagswahl macht Halt am Baldeneysee. Die Essener 

Kandidaten brechen zu einer Segwaytour auf. 

8. Vorstandssitzung 3/2010 

8. Kreishauptausschuß 1/2010, unter anderem zur Landtagswahlvorbereitung.   

Ferner wird die Ortsverbandsfusion der Stadtteile Werden und Kettwig wieder 

rückgängig gemacht, so daß beide wieder eigene Parteistrukturen besitzen. 

10. Infostände im gesamten Stadtgebiet zur Landtagswahl 

10. Landtagswahlarena 

13. Die Essener Landtagswahlkandidaten stellen sich Jugendlichen im Rahmen der 

jungliberalen Lounge vor. 

14. Ortsparteitag Kettwig: Gerd Kolbecher löst im Vorsitz seinen langjährigen 

Amtsvorgänger Andreas Geyer ab. 

15. Essener FDP schreibt 6.000 Jungwähler mit Mailingaktion zur Landtagswahl an. 

17. 

17. 

17. 

Infostände im gesamten Stadtgebiet  zur Landtagswahl 

Vorstandssitzung 4/2010 

Kreisparteitag 1/2010 bestätigt bei den Vorstandswahlen die Parteiführung und 

verabschiedet den Wahlaufruf zur Landtagswahl. Schatzmeister Jürgen Krumland 

wird für seine 40jährige Parteimitgliedschaft geehrt. 

22. Christian Stratmann gibt vorzeitig sein Ratsmandat zurück. Aufgrund des Verzichts 

von Nachrücker Marcus Fischer zieht dann Ingolf Homberger neu in den Rat ein. 

22. Podiumsdiskussion im Grashof-Gymnasium unterzieht junge Kandidaten einem 

Kandidatencheck der Schüler. 

23. Der Tourbus der Jungen Liberalen NRW fährt vier Schulen im Essener    

Stadtgebiet an und diskutiert dort mit Jugendlichen. 

24. Infostände im gesamten Stadtgebiet  zur Landtagswahl 
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25. FDP startet die Wahlkampfaktion „Diese Schule wird geschlossen, wenn die 

Grünen mitregieren“ gegen die grünen Einheitsschulpläne. 

28. Medienveranstaltung mit dem bayerischen Landtagsabgeordneten Tobias 

Thalhammer MdL zur Unterstützung des NRW-Wahlkampfes im CJD Zehnthof 

  

  

 Mai 
  

4. Speeddating: Die Essener Direktkandidaten treffen auf Jugendliche unter 

Moderation des Essener Bischofs Overbeck im Luxem 

5. Jungwählerparty in der Schwarzen Rose 

8. 

8. 

Infostände im gesamten Stadtgebiet  zur Landtagswahl 

Abschlußkundgebung  zur Landtagswahl in der Innenstadt 

9. Landtagswahlparty: Die Essener Wahlkämpfer verfolgen die Ergebnisse im Bliss. 

Die Essener FDP erhält mit 5,4% das zweitbeste Ergebnis der letzten 35 Jahre   

und erzielt Zuwachsraten oberhalb des Landestrends. Der Essener Kandidat       

Ralf Witzel zieht zum drittenmal in Folge ins Düsseldorfer Landesparlament ein. 

11. Ralf Witzel wird zum Beginn der 15. Legislaturperiode erneut von der FDP-

Landtagsfraktion zu deren Parlamentarischem Geschäftsführer gewählt. 

12. Vorstandssitzung 5/2010 

14. Ortsparteitag Werden: Klaus Budde wird Vorsitzender des neugegründeten 

Ortsverbandes Werden und Ingolf Homberger sein Stellvertreter. 

31. Mit 12.669 Zugriffen im Wahlkampfmonat Mai erreicht die Homepage der Partei 

einen neuen Spitzenwert. 

  

  

 Juni 
  

17. Vorstandssitzung 6/2010 

19. Die VLK NRW führt ihre Landeswahlversammlung mit Vorstandswahlen in der 

Orangerie im Grugapark durch. Gastredner sind unter anderem FDP-Landeschef 

Prof. Andreas Pinkwart und Generalsekretär Joachim Stamp. 

  

  

 Juli 
  

1. Andrea Junglas aus der Geschäftsstelle besteht ihre IHK-Abschlußprüfung und      

ist keine Auszubildende mehr. 

15. Vorstandssitzung 7/2010 

15. Kreishauptausschuß 2/2010, unter anderem zur Landtagswahlnachbereitung 

26. Die Geschäftsstelle schließt vorübergehend ihren Betrieb in der Sommerpause. 

  

  

 August 
  

6. Liberale Bürgersprechstunde verbunden mit einem Bowlingabend in Joe's 

SuperBowling im Rhein-Ruhr-Zentrum 

14. Bürgersprechstunde beim Frühstück mit Ralf Witzel MdL im CabaLou  

26. Vorstandssitzung 8/2010 

31. Arbeitsende von Andrea Junglas in der Geschäftsstelle. Sie wechselt beruflich      

zu einer städtischen Gesellschaft. 
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 September 

  

1. Ausbildungsbeginn der neuen Auszubildenden Lisa Winkler im Bürgerbüro. 

7. Der Bezirksvorstand Ruhr tagt in Essen und führt ein Unternehmensgespräch      

mit Evonik Industries. 

10. Für den erkrankten Jürgen Rase rückt der Kupferdreher Jürgen Klein in die 

Bezirksvertretung VIII (Essen-Ruhrhalbinsel) nach. 

10. Ortsparteitag Bredeney bestätigt Andreas Hellmann als Vorsitzenden. 

10. Autorenlesung „Tatort Schule“ mit der Jungautorin Sylvia Hamacher in der        

Thalia Buchhandlung Baedecker und anschließendem Empfang.  

13. Regionalkonferenz mit Landesvorsitzendem Prof. Andreas Pinkwart und 

Generalsekretär Joachim Stamp tagt im Europahaus. 

17. Bundesdelegiertenversammlung der VLK tagt in Essen zum Schwerpunktthema 

„Kultur trotzt der Krise“. 

23. Vorstandssitzung 9/2010 

23. Kreishauptausschuß 3/2010 

  

  

 Oktober 

  

7.-9. Die Essener Marienschülerin Tanja Figlus vertritt Ralf Witzel MdL als 

Jungabgeordnete auf Probe für drei Tage beim Jugendlandtag. 

13. Ralf Witzel MdL und Tanja Figlus geben bei den Informer Magazinen ein 

Videointerview über ihre Erfahrungen beim Jugendlandtag. 

13. 

 

 

Streitgespräch zum Glücksspielstaatsvertrag mit privatem Lottounternehmer 

Norman Faber von Faber Lotto und Vorstandsmitglied Theo Goßner von der 

Westdeutschen Klassenlotterie WestLotto 

21. Betriebsbesichtigung eines Landwirtschaftsbetriebes in Schuir mit der 

Ruhrbauernschaft und anschließender Diskussion 

21. Vorstandssitzung 10/2010: Die Essener FDP entsendet 28 stimmberechtigte 

Mitglieder in die Landesfachausschüsse. 

24. Wahlkongreß der Jungen Liberalen: Mathias Rasch wird neuer Vorsitzender und 

löst seinen Amtsvorgänger Matthias Majewski ab. 

30. Landeswahlversammlung der Liberalen Schüler NRW tagt in Essen. Ralf Witzel 

hält für die Landespartei ein Grußwort. 

  

  

 November 

  

16. Ortsparteitag Nord 

25. Vorstandssitzung 11/2010 

25. Kreishauptausschuß 4/2010 mit Schwerpunkt Schulentwicklungsplanung: 

Parteibasis beschließt einstimmig Ziel der Schulformenvielfalt. 

26. Stiftung Lesen: Ralf Witzel unterstützt den bundesweiten Vorlesetag mit einem 

Besuch an der Katholischen Grundschule Georgschule in Heisingen. 

28. Adventsbrunch mit Ulrike Flach MdB 

30. Ortsparteitag Mitte bestätigt Dr. Krautschneider als Vorsitzenden im Amt. 
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  Dezember 
  

9. Die Ortsverbände Borbeck, Kettwig, Mitte, Nord und Ost laden zum Gänseessen 

mit Gastredner Joachim Stamp und anschließendem Besuch beim Essener 

Kinderschutzbund. 

15. FDP startet Neumitgliederkampagne „Gelb statt grün“ gegen grüne 

Zukunftsverweigerung und Populismus 

22. Vorstandssitzung 12/2010 

22. Jahresabschlußessen 

31. Dem überregionalen Trend folgend verliert auch die Essener FDP an Mitgliedern. 

Zum Jahresende sind noch 364 Personen zahlende Mitglieder der FDP. Dies 

bedeutet einen Verlust von 73 Mitgliedern im Laufe des Jahres 2010 und entspricht 

fast dem Wert zu Jahresbeginn 2009 vor der großen Boomphase. 

31. Im Jahr 2010 ist die Essener Homepage nach Messung durch den Seitenbetreiber 

genau 128.259 mal im Internet angesteuert worden. 
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Kreisparteitag – 17. April 2010  
 

B.1
Wahlaufruf 

Landtagswahl 

Beschluß 

 

Der Kreisparteitag hat folgenden Wahlaufruf beschlossen: 

 

 
Aufstieg für Essen sichern - 5 

Rot-rot-grünen Anschlag auf Industriestandort Ruhr verhindern  
 

 

I. Ausgangslage: 

 10 

Am 9. Mai 2010 wählen die Bürger Nordrhein-Westfalens einen neuen Landtag. 

Diese Wahl wird richtungsweisend sein für die Zukunft unseres Landes und der 

Kommunen wie keine andere Landtagswahl zuvor. Nordrhein-Westfalen darf 

zukünftig keinesfalls von einer rückwärtsgewandten, leistungsfeindlichen linken 

Politik regiert werden, sondern muß mit Sachverstand und Kompetenz den 15 

Erfolgskurs fortsetzen und Aufsteigerland bleiben. Die Bilanz der vergangenen fünf 

Jahre FDP-Regierungspolitik ist von Erfolg gekrönt und hat Nordrhein-Westfalen in 

den zentralen Politikfeldern Bildung, Wissenschaft und Wirtschaft entscheidend 

nach vorne gebracht. Die positiven Ergebnisse liberaler Regierungsverantwortung 

im Land sind auch konkret in Essen sichtbar. 20 

 

 

II. Vorfahrt für Bildung und Wissenschaft 

 

Wir haben erreicht, Nordrhein-Westfalen aus der durch rot/grüne Landespolitik 25 

verschuldeten Schlußlichtposition in den Bereichen Bildung und Betreuung 

herauszuführen. Durch gezielte Maßnahmen und Bildungsinvestitionen haben wir 

landesweit rund 100.000 neue Betreuungsplätze für Unterdreijährige, über 8.000 

zusätzliche Lehrerstellen und 250.000 neue Ganztagsschulplätze geschaffen 

sowie den Unterrichtsausfall um 50% reduziert.  30 

 

Für Essen heißt dies ganz konkret 

 

Die FDP-Regierung hat in Essen 200 Mio. Euro Landesmittel für Bildung und 

Wissenschaft investiert. Damit ermöglichen wir: 35 

 

• die Einstellung von 1.000 jungen Lehrern, davon netto 200 zusätzlich trotz 

sinkender Schülerzahl 

• den Anstieg freiwilliger schulischer Ganztagsangebote um ein Drittel und auf ein 

Drittel – für alle Grund-, Haupt-, Realschüler und Gymnasiasten, die dies wollen 40 

• Kulturangebote für alle Jugendlichen (JeKi – Jedem Kind ein Instrument) 

• 1.000 zusätzliche Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren (KiBiz) 

• den Hochschulpakt für 1.000 zusätzliche Studienplätze 

• den Ausbau des Essener Campus, mehr Stipendien und Förderung des 

Hochschulbaus 45 

• 40 Familienzentren. 
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Die FDP-Regierung hat in Essen 140 Mio. Euro Landesmittel für Bauen, Verkehr 

und Stadtentwicklung investiert. Damit ermöglichen wir: 

 

• den Erhalt des Weltkulturerbes Zeche Zollverein 5 

• die Durchführung der europäischen Kulturhauptstadt RUHR.2010 

• die Förderung des Wohneigentums und Straßensanierung. 

 

Wir halten Kurs: Wir stehen zu unseren etablierten Essener Schulen. Wir wollen 

diese Schulvielfalt erhalten und verhindern die von SPD, Grünen und Linkspartei 10 

propagierte Einheitsschule. Statt den Schulfrieden mit einer ideologischen 

Schulstrukturdebatte zu zerstören, arbeiten wir lieber an der qualitativen 

Verbesserung unserer Bildungseinrichtungen und treten für kleinere Klassen mit 

mehr individueller Förderung im gegliederten Schulsystem ein. Investitionen in 

Wissenschaft und Forschung sollen auch zukünftig einen Löwenanteil im Etat einer 15 

Landesregierung mit FDP-Beteiligung ausmachen, denn diese Investitionen 

sichern den Strukturwandel unserer Industrieregion Ruhr. 

 

 

III. Aufstieg durch Wachstum und Wettbewerb 20 

 

Die Landesregierung hat erfolgreich eine Neuausrichtung der Wirtschaftspolitik in 

NRW vollzogen. Wir stärken kleinere und mittlere Unternehmen und fördern 

Innovation und unternehmerische Eigeninitiative. Die Unternehmen profitieren von 

einem konsequent vorangetriebenen Bürokratieabbau, dem Vorrang von 25 

privatwirtschaftlicher vor staatlicher Betätigung und einer besseren Verzahnung 

von Wirtschaft und Wissenschaft. Durch ein flexibleres Ladenöffnungsgesetz, 

einen Ausbau der Meistergründungsprämie für Handwerksbetriebe mit über 

270.000 Euro und die Stärkung Essens als Kulturstandort mit fast 3,8 Millionen 

Euro jährlich hat sich Essen zu einem attraktiven modernen Wirtschaftsstandort 30 

gemausert. Unter der FDP-Landesregierung stieg die Zahl der zusätzlichen 

sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätze gegenüber 2005 landesweit um 

230.000. Der Arbeitsmarkt hat sich auch in Essen in der Krise als weitgehend stabil 

erwiesen.  

 35 

Ohne die Finanzkrise hätten wir bereits in dieser Legislatur einen Haushalt ohne 

neue Schulden vorgelegt. Eine nachhaltige Haushaltssanierung muß vorrangiges 

Ziel bleiben. Hand in Hand mit den Kommunen unseres Landes wollen wir für 

solide Staatsfinanzen sorgen. Hierfür benötigen wir Wachstum. Ein solches kann 

weder generiert werden durch eine linke Verstaatlichung von Unternehmen mit der 40 

Enteignung der Eigentümern, noch durch den grünen Morgenthau-Plan der 

Deindustrialisierung des Reviers und der einseitigen Subventionierung ideologisch 

privilegierter Branchen.  

 

 45 
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IV. Eine starke FDP im Land für ein starkes Essen in der Region  

 

Die Landesregierung hat es innerhalb von fünf Jahren erreicht, aus dem rot/grünen 

Absteigerland ein Aufsteigerland zu machen. Die Bilanz unserer Wirtschafts-, 

Innovations- und Bildungspolitik ist eine Erfolgsbilanz, wie sich auch am Beispiel 5 

unserer Stadt Essen zeigt.  

 

Wir rufen allen Essener Wählern zu: Never change a winning team! - Helfen Sie 

mit, diese Erfolgsgeschichte fortzuschreiben! NRW braucht Ihre Stimme, um Kurs 

zu halten und Aufsteigerland zu bleiben.  10 

 

Gemeinsam wollen wir um jede Stimme kämpfen und die Wähler von unserem 

Programm und der erfolgreichen Politik der FDP in den vergangenen fünf Jahren 

überzeugen. Wir haben gute Argumente und können selbstbewußt auf das 

Erreichte zurückblicken.  15 

 

Wir kämpfen für eine bürgerliche Regierung in diesem Land und gegen einen 

Linksblock aus Rot-Rot-Grün, dessen Politik unser Stadt und dem Industriestandort 

Ruhr erheblichen Schaden zufügen und alle Anstrengungen und Erfolge der 

Landesregierung zunichte machen würde.  20 

 

Unsere vier Essener Landtagskandidaten Dr. Horst Schössner (WK 65), Eduard 

Schreyer (WK 66), Martin Weber (WK 67) und Ralf Witzel (WK 68) setzen sich 

unter großem persönlichen Einsatz für die Essener Interessen im Aufsteigerland 

NRW ein. Wir unterstützen unsere Kandidaten dabei, geschlossen und 25 

entschieden für ein NRW mit einem starken, modernen, marktwirtschaftlichen, 

leistungsfreundlichen und bildungspolitischen Profil einzustehen! Wir werben für 

möglichst viele Essener Erst- und Zweitstimmen für die FDP am 9. Mai 2010.  

 

Gewinner eines guten FDP-Ergebnisses sind alle Essener Bürger, die den 30 

persönlichen Aufstieg und den Aufschwung unserer Stadt wollen und wissen, daß 

man dafür auch konzentriert arbeiten muß. Zukunft schafft man nicht mit links. 

 

 

 35 
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B.1
Schulvielfalt 

bewahren 

Beschluß
A t

Kreishauptausschuß – 25. November 2010  
 

 

 

 
 

Schulvielfalt in Essen bewahren und individuelle Förderung stärken 5 

 

 

 

 

Der KHA hat beschlossen: 10 

 

 

I. Ausgangslage 

 

Bereits seit vielen Jahren ist es ein Ziel linker politischer Kräfte, das gegliederte 15 

Schulsystem der Vielfalt durch ein Einheitssystem zu ersetzen, in dem individuelle 

Leistung keine Rolle mehr spielt. 

 

Aktuell haben sich SPD, Grüne und Linke im Land verabredet, ein differenziertes 

Bildungsangebot verschiedener Schulformen sukzessive durch eine Einheitsschule 20 

bis Klasse 10 zu ersetzen. Dabei ist die linke Mehrheit im Land nicht bereit, in einen 

fairen Wettbewerb unterschiedlicher Schulangebote einzutreten. Nachdem bereits bei 

ihrer Ausstattung massiv privilegierte Gesamtschulen bestehende Schulstandorte 

auch in Essen verdrängt haben, will Rot-rot-grün diesen Weg nun mit sogenannten 

Gemeinschaftsschulen fortsetzen, deren Betrieb in einem Verdrängungswettbewerb 25 

unfair und unsinnig subventioniert wird.  

 

Diese Entwicklung kostet Bildungsqualität und beraubt die Essener Jugend damit ihrer 

Chancen. Die Ergebnisse des dritten Teils der Studie „Bildungsverläufe und 

psychosoziale Entwicklung im Jugendalter“ (BIJU) des Max-Planck-Instituts für 30 

Bildungsforschung belegen eindrucksvoll den Qualitätsverlust leistungsabgewandter 

Einheitsschulpädagogik, deren Kernerkenntnisse nachfolgend referiert werden: 

 

   Bereits nach zwei Jahren, also zu Beginn der 7. Klasse, haben Realschüler 

gegenüber Gesamtschülern einen Leistungsvorsprung von fast einem Schuljahr in 35 

Englisch und von einem Schuljahr in Mathematik. 

 

 Am Ende der Jahrgangsstufe 10 liegt das Niveau in Gesamtschulerweiterungskurse, 

die auf das Abitur vorbereiten sollen, weit unter dem Niveau von Realschulklassen. 

 40 

  Im Vergleich zwischen gleich begabten Real- und Gesamtschülern liegt der 

Wissensvorsprung der Realschüler im Fach Mathematik bei etwa zwei Jahren, der 

der Gymnasiasten bei sogar drei Jahren. 

 

Auch die Element-Studie der sechsjährigen Grundschule belegt den Verlust an 45 

Bildungsqualität bei einer längeren Einheitsunterrichtung aller Schüler. 
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Beschluß

B.1 

 Schulvielfalt 
bewahren 

 

Die neueste Strategie der Einheitsschulsystembefürworter versucht, vermeintlichen 

Handlungsdruck für Schulfusionen aufzubauen, indem der Eindruck erweckt wird, 

diese seien aufgrund der rückläufigen demographischen Entwicklung unvermeidbar. 

 5 

Letzteres ist für Essen in keiner Weise der Fall. Die Stadt Essen gehört zu den 

Städten mit dem im landesweiten Vergleich geringsten Rückgang der Schülerzahlen. 

Das statistische Landesamt hat soeben berechnet, daß unsere Stadt im nächsten 

Jahrzehnt jährlich weniger als 1% der Schülerschaft verliert – in zehn Jahren also 

gerade einmal 7,7%. Für jegliche Panikreaktionen wie Schulschließungen oder 10 

Standortzusammenlegungen gibt es aufgrund dieser Schülerdemographie sachlich 

keinen Anlaß. Es gibt aufgrund der in Essen geringen Veränderungen kaum einen 

denkbaren Schulstandort, der dadurch die schulrechtlichen Betriebsvoraussetzungen 

in den nächsten zehn Jahren nicht mehr erfüllen würde. Allenfalls bei einzelnen 

Hauptschulstandorten ist ein weiterer Konzentrationsprozeß wahrscheinlich und 15 

sinnvoll. Nach den aktuellen Anmeldezahlen des laufenden Schuljahres verfügt das 

durchschnittliche Gymnasium über 109 Schüler und die durchschnittliche Realschule 

über 76 Schüler. Es ist nicht standortgefährdend, wenn dies in zehn Jahren 101 bzw. 

70 Schüler sind. Die Entwicklung der Essener Schulanmeldezahlen dokumentiert, wie 

stabil die einzelnen Schulstandorte vor Ort sind. 20 

 

Umgekehrt bieten Demographiegewinne in positiver Hinsicht die Chance für Essen, zu 

einer verbesserten individuellen Förderung aller Schüler weiterführender Schulen in 

etwas kleineren Lerngruppen zu kommen. Da der Landtag im parteiübergreifenden 

Konsens beschlossen hat, aufgrund von sinkenden Schülerzahlen nicht parallel die 25 

Lehrerstellen zu reduzieren, verbleiben alle Personalressourcen im Schulsystem.  

 

Ein 10%iger Schülerrückgang führt deshalb nur dazu, daß eine Schulklasse mit heute 

30 Kindern in zehn Jahren dann 27 Schüler hat. Wer diesen erfreulichen Umstand 

instrumentalisieren will, um ein differenziertes Bildungsangebot der Schulvielfalt zu 30 

zerschlagen, handelt allein ideologisch motiviert und darf dafür keine vermeintlichen 

Sachzwänge vorgeben. 

 

 

II. Handlungsnotwendigkeiten 35 

 

Die Essener FDP steht zum politischen Ziel, auch zukünftig eine größtmögliche 

Schulvielfalt mit unterschiedlichen Schulformen für die Essener Schülerschaft in 

einem fairen Wettbewerb bereitzustellen. 

 40 

Handlungsleitend für die FDP bei Schulstrukturentscheidungen in Essen sind die 

Bildungsqualität sowie das Wohl jedes einzelnen Kindes, ein facettenreiches und 

differenziertes Angebot verschiedener Bildungsgänge auf unterschiedlichen 

Anforderungsniveaus zur Verfügung zu stellen. 

 45 
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Beschluß

B.1 

 Schulvielfalt 
bewahren 

Die Essener FDP wendet sich daher mit Nachdruck gegen alle ideologiegetriebenen 

Bestrebungen, Bildungsvielfalt abzubauen sowie gut funktionierende und von 

Schülern und deren Eltern nachgefragte Schulstandorte zu schließen, die über die 

schulrechtlich notwendige Anzahl von Anmeldungen verfügen.  

 5 

Essener Bildungsangebote müssen ferner überregional anschlußfähig sein, dürfen 

also keinen spezifischen Flickenteppich darstellen, der einen Wohnortwechsel später 

unmöglich macht. Auch ist es Essener Schülern nicht zuzumuten, bei den diversen 

Schulversuchen des Landes als Versuchskaninchen zu fungieren. 

 10 

Die Essener FDP: 

 

   hält daher an der Ist-Situation des gegliederten Aufbaus unseres Schulwesens fest 

   will die freie Wahl des gewollten Schulstandortes weiterhin sicherstellen und lehnt 

die Zwangsverteilung von Kindern nach Schulbezirksgrenzen ab 15 

   tritt für den Erhalt jeder funktionierenden Essener Schule ein, die die schulrechtlich 

erforderlichen Anmeldezahlen für den Weiterbetrieb besitzt 

   lehnt es ab, daß die Stadt Essen an einem der rot-grünen Schulversuche des 

Landes teilnimmt, differenzierte Angebote zu schleifen und Leistung aus dem 

Schulsystem zu verbannen, und fordert den Rat auf, sich politisch entsprechend 20 

zu verhalten. 

 

 

 

 25 
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Essener Pressedienst 
 

 

 

 

Große Hoffnungen durch Kulturhauptstadtjahr 

Witzel erwartet nachhaltigen Imagegewinn der Region 

Sonntag, 3. Januar 2010 

 

Gute Aussichten für 2010  

FDP eröffnet Kulturhauptstadtjahr politisch mit Neujahrsempfang 

Dienstag, 5. Januar 2010 

 

Sternsinger St. Martins besuchen Düsseldorfer Landtag  

FDP-Abgeordneter Witzel sammelt für Kinder in Not 

Mittwoch, 6. Januar 2010 

 

Aufstieg durch Bildung und Kultur 2010  

FDP feierte als erste die Kulturhauptstadt 

Sonntag, 10. Januar 2010 

 

Bürgerrechte im Informationszeitalter  

FDP will Datensicherheit und Persönlichkeitsschutz 

Montag, 11. Januar 2010 

 

Kulturhauptstadt Ruhr im Dialog  

FDP-Landtagsfraktion veranstaltet Expertentalk 

Freitag, 22. Januar 2010 

 

Elsa-Brändström-Realschüler besuchen den Landtag  

Witzel diskutiert mit 10er SoWi-Kurs 

Montag, 25. Januar 2010 

 

Erster Platz des bundesweiten Jugend-Kunst-Preises geht nach Werden  

Witzel gratuliert Schülerinnen des Gymnasiums Marienschule 

Dienstag, 26. Januar 2010 

 

Sozialticket fördert soziale Unzufriedenheit  

Witzel warnt VRR-Verbandsversammlung vor Folgekosten 

Donnerstag, 28. Januar 2010 

 

Erkenntnisreicher Dialog über Perspektiven der Kulturhauptstadt  

Landesweites Symposium im Girardetcenter 

Freitag, 29. Januar 2010 

 

Auftritt des Schülerkabaretts 'Kettwichte' bei Kulturhauptstadtdialog  

THG-Schüler glänzten bei landesweitem Symposium 

Samstag, 30. Januar 2010 
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Justine Kostka ist Spitzenkandidatin  

Essener FDP tritt für Integrationsrat an 

Samstag, 30. Januar 2010 

 

Jetzt für Innovationspreis bewerben  

Witzel sucht Essener Hoffnungsträger  

Dienstag, 2. Februar 2010 

 

Essener Verbiegungsmanöver bis zur vollständigen Beliebigkeit  

Witzel kritisiert grünen Parteitag und warnt CDU vor unsittlichem Flirt 

Sonntag, 7. Februar 2010 

 

Essener Lehrerkollegien werden jünger  

Witzel erfreut über 1.028 Lehrerneueinstellungen seit dem Politikwechsel 

Sonntag, 7. Februar 2010 

 

Drei Auszeichnungen bei Lernstandstests 

Witzel beglückwünscht Essener Siegerschulen  

Montag, 8. Februar 2010 

 

Wettbewerb 'Demokratie leben' gestartet  

Witzel ruft Jugend zur Teilnahme auf 

Donnerstag, 11. Februar 2010 

 

Essen profitiert von Sonderprogramm  

Witzel begrüßt Straßensanierung für die Meisenburgstraße 

Mittwoch, 17. Februar 2010 

 

Programmarena präsentiert Bürgern Ziele  

FDP eröffnet Landtagswahlkampf 2010 im Oktogon  

Samstag, 20. Februar 2010 

 

Essen praktiziert rechtswidriges Schulanmeldeverfahren  

Witzel fordert Beachtung der Landesvorschriften ein 

Montag, 22. Februar 2010 

 

Essen erhält acht Millionen für Wohnraumförderung  

Witzel sieht neue Perspektiven für Mietwohnungsbau  

Dienstag, 23. Februar 2010 

 

Schreibwettbewerb zur Landtagswahl gestartet  

Witzel sucht junge Essener Autoren 

Mittwoch, 24. Februar 2010 

 

Witzel ist neuer FDP-Parteivorsitzender Ruhr  

Essener bei Wahlparteitag erfolgreich  

Samstag, 6. März 2010 
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Abgeordneter in Landesvorstand gewählt  

Witzel erhält gutes Wahlergebnis bei Landesparteitag 

Sonntag, 14. März 2010 

 

S-Bahnhof Essen-Werden wird modernisiert  

Witzel kündigt Investitionen in Höhe von 2,9 Millionen Euro an  

Donnerstag, 18. März 2010 

 

U3-Betreuung und Kindertagespflege wachsen stark  

Witzel reagiert auf Verbändekritik 

Samstag, 20. März 2010 

 

Sozialticketromantik platzt wie Seifenblase  

Witzel fordert Umkehr von Schwarz/grün  

Sonntag, 28. März 2010 

 

Bürgerdialog vom Segway aus  

FDP-Ostertour an der Ruhr entlang 

Sonntag, 4. April 2010 

 

Drei Essener Siegerprojekte bei Landeswettbewerb Innenstadt  

Witzel wirbt für Aufwertung der City 

Samstag, 10. April 2010 

 

Vorstandswahlen auf dem Programm  

FDP-Parteiführung stellt sich der Wiederwahl 

Donnerstag, 15. April 2010 

 

FDP-Parteitag bestätigt Parteiführung  

Wahlaufruf warnt vor Rot-Rot-Grün im Land 

Samstag, 17. April 2010 

 

Mitgliederehrung für Jürgen Krumland  

Rechtsanwalt gewürdigt für 40 Jahre Parteizugehörigkeit 

Sonntag 18. April 2010 

 

Retro-Revue der Verlierer ohne Glanz  

FDP warnt vor rot/grünem Ablenkungsmanöver 

Montag, 19. April 2010 

 

Blau-weiße Unterstützung für Schwarz-gelb 

FDP diskutiert länderübergreifend Jugendmedienschutz 

Sonntag, 25. April 2010 

 

Witzel zeigt sich im Youtube-Video 

FDP-Kandidat beantwortet Fragen 

Freitag, 30. April 2010 
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Rot-rot-grün will mit Tempo 30 unsere Stadt lahmlegen  

Witzel warnt vor Anschlag auf Industriestandort 

Samstag, 1. Mai 2010 

 

Klares Versprechen statt Beliebigkeit 

FDP nur zu bürgerlichem Bündnis bereit 

Sonntag, 2. Mai 2010 

 

Dialog mit dem Bürger:  

Ralf Witzel beendet Werbetour in Werden 

Mittwoch, 5. Mai 2010 

 

Wahlaufruf für den Schlußspurt: 

FDP warnt vor Rot-rot-grün 

Mittwoch, 5. Mai 2010 

 

Politikwechsel im Land schadet der Stadt:  

FDP zufrieden mit Ergebnis vor Ort 

Montag, 10. Mai 2010 

 

Witzel wieder Parlamentarischer Geschäftsführer:  

FDP im Landtag wählt neuen Fraktionsvorstand 

Dienstag, 11. Mai 2010 

 

Glaubwürdigkeit der Koalitionsaussage gewahrt:  

Witzel begrüßt endgültige Absage an Grüne und weist Politstalking zurück 

Freitag, 14. Mai 2010 

 

Essener stimmt für Wulff:  

Witzel von Landtag zum Mitglied der Bundesversammlung gewählt 

Mittwoch, 9. Juni 2010 

 

Ehrung von Persönlichkeiten des Essener Schullebens:  

Witzel sucht engagierte Bürger 

Dienstag, 15. Juni 2010 

 

Essen erhält rund 11 Mio. Euro für Städtebau:  

Witzel lobt die Investitionsentscheidung des Landes 

Freitag, 25. Juni 2010 

 

Ruhralleetunnel zur Verkehrsentlastung unverzichtbar:  

Witzel erwartet klares Bekenntnis der Stadt 

Samstag, 26. Juni 2010 

 

Politik hautnah: "Jugendlandtag" findet zum dritten Mal statt:  

Witzel sucht interessierte Jugendliche für Schnuppermandat 

Donnerstag, 1. Juli 2010 
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Rot/grüner Koalitionsvertrag schadet Essen:  

Witzel warnt vor Horrorkatalog zu Lasten unserer Stadt 

Dienstag, 8. Juli 2010 

 

Erfolgsstory Still-Leben A 40 fortschreiben –  

FDP für Wiederholung 2011 

Dienstag, 20. Juli 2010 

 

Leseförderung für Essener Schulen:  

Witzel informiert über Zeitungszeit des Landes 

Dienstag, 20. Juli 2010 

 

Pauschalkritik an Hauptschulen beenden  

Witzel will Schulvielfalt erhalten 

Freitag, 30. Juli 2010 

 

Bürgersprechstunde der anderen Art:  

FDP lädt zu Bowlingabend 

Donnerstag, 5. August 2010 

 

Bericht aus der Landespolitik:  

Witzel lädt zur Bürgersprechstunde 

Mittwoch, 11. August 2010 

 

40 Mio. Euro für Essener Innovationsprojekte:  

Witzel erwartet Schneeballeffekt von Hightech-Strategie  

Sonntag, 22. August 2010 

 

Grüner Ladenschluß ist Klientelprogramm für Tankstellenbesitzer:  

Witzel kritisiert unnötige Bevormundung der Verbraucher 

Samstag, 28. August 2010 

 

Taten statt Worte gegen den Lehrstellenmangel:  

FDP beschäftigt neue Auszubildende 

Mittwoch, 1. September 2010 

 

Essener ist verdiente Schulpersönlichkeit des Landes:  

Witzel gratuliert seinem Vorschlag zur Auszeichnung 

Sonntag, 5. September 2010 

 

Autorenlesung „Mobbing am Tatort Schule“ mit Sylvia Hamacher:  

Jungautorin diskutiert mit FDP über ihre autobiografischen Erfahrungen  

Donnerstag, 9. September 2010 

 

Gymnasiale Schulzeitverkürzung nicht revidieren:  

Witzel warnt vor Schulchaos 

Sonntag, 19. September 2010 
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Umverteilerkoalition wagt dreisten Griff in die Taschen anderer:  

Witzel lehnt Sozialticket auf Pump ab 

Dienstag, 28. September 2010 

 

Werdener Marienschülerin wird Parlamentarierin auf Zeit: 

Witzel freut sich auf seine Abgeordnetenvertretung 

Freitag, 1. Oktober 2010 

 

Jugendlichen Mobilität nicht verbieten: 

Witzel erteilt grüner Rollerphobie klare Absage 

Sonntag, 3. Oktober 2010 

 

Finanzspritze vom Land erhöht öffentliche Kreditlast aller Bürger: 

Witzel erteilt Neuverschuldungsforderung der Essener SPD klare Absage 

Mittwoch, 6. Oktober 2010 

 

Streitgespräch Glücksspielmonopol: 

FDP debattiert mit Faber und Goßner das Pro und Contra 

Sonntag, 10. Oktober 2010 

 

Widerspruch gegen Google Streetview: 

Witzel erinnert Essener Bürger an Fristablauf 

Montag, 11. Oktober 2010 

 

Politisches Monopoly beim Glücksspielmonopol:  

FDP führte Fachdebatte über Marktzulassung für private Anbieter 

Mittwoch 13. Oktober 2010 

 

Praktikum mal anders: Schülerin übernahm Abgeordnetenvertretung:  

Witzel räumte vorübergehend Arbeitsplatz 

Freitag, 15. Oktober 2010 

 

Landluft schnuppern im Ruhrgebiet: 

FDP lädt zur Bauernhofbesichtigung 

Montag, 18. Oktober 2010 

 

Erntedank auf dem Hof: 

FDP im Dialog mit Essener Ruhrbauernschaft 

Freitag, 22. Oktober 2010 

 

Transparenz bei Unterrichtsversorgung in Essen eingefordert: 

Witzel stellt Parlamentsanfrage zur aktuellen Stellensituation 

Montag, 25. Oktober 2010 

 

Essener Schülerzahlen im Landesvergleich absolut undramatisch: 

Witzel warnt vor Panikreaktionen wie Schulschließungen  

Donnerstag, 28. Oktober 2010 

 

 

 



 

Geschäftsbericht 

Presseübersicht 

 

 

Seite 7 von 7 

 

 

 

Längeres G9-Abi wird zum Rohrkrepierer in Essen: 

Witzel warnt grüne Schulministerin vor Zwangsmaßnahmen 

Montag, 1. November 2010 

 

Handwerksbetriebe fürchten enorme Einbußen: 

Witzel kritisiert grüne Pläne zur Verschärfung der Umweltzone 

Donnerstag, 11. November 2010 

 

Fraktionsvize spricht zur Bundespolitik: 

Adventsbrunch der Essener FDP mit Ulrike Flach MdB 

Donnerstag, 25. November 2010 

 

Wahlfälschung nicht länger akzeptabel: 

FDP besteht auf Neuwahl des Integrationsrates 

Sonntag, 28. November 2010 

 

Bildungspaket für 15.000 Essener Kinder ermöglichen: 

Witzel wirbt für schnelle Zustimmung zur Hartz IV-Reform  

Sonntag, 5. Dezember 2010 

 

Umweltzonen dürfen Betriebe nicht stärker belasten: 

Witzel will dauerhafte Lösung für Handwerksbetriebe 

Freitag, 10. Dezember 2010 

 

Scharfe Kritik an Planungsverzögerung: 

Witzel vermutet ideologische Blockadehaltung 

Sonntag, 12. Dezember 2010 

 



 
 

Die Essener Landtagswahlkampagne 2010 
 

 

 

I. Großflächenplakatierung 

 

In Essen werden insgesamt 17 Großflächenplakate an Punkten mit hoher Passantenfrequenz 

aufgestellt. Dabei ist sichergestellt, daß alle Ortsverbände berücksichtigt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II. Plakatierung für Kandidaten und Themenschwerpunkte 

 

In Essen werden ferner wie bei den letzten Wahlkämpfen rund 1.500 A1-Plakate im Straßenbild zu 

sehen sein, die etwa hälftig auf Kandidatenplakate und Themenmotive entfallen. Es gibt dabei 

folgende Motive: 

 

 

Innere Sicherheit  Bildung    Bürokratie  Wissenschaft 

 

 



 

Slogan    Kandidatenplakate (Musterbeispiele) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

III. Werbeschriften 

 

Zur Hausbriefkastenverteilung stehen Kandidatenfolder aller vier Direktkandidaten zur Verfügung und 

für die Infostände das Wahlprogramm (in den drei Versionen Volltext, Kurztext und Illustration) 

 

 

Kandidatenfolder (Muster)  Illustrierter Programmfolder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV. Infostände 
 

Infostände finden in Eigenregie der jeweiligen Ortsverbände statt, und zwar üblicherweise an den 

Samstagvormittagen des 10., 17. und 24. April 2010 sowie am 8. Mai 2010.  

 

Für den Maifeiertag ist ein zentrales Event in Essen geplant. Ebenfalls gibt es eine stadtweite Aktion 

am Ostersamstag, 3. April 2010, ab 14:00 Uhr am Regattaturm des Baldeneysees. Dort macht der 

landesweite Tourbus Station. 

 

Alle Ortsverbände erhalten automatisch ein buntes Angebot der üblichen Streuartikel zur Verteilung 

(Kugelschreiber, Windräder, Einkaufschips, Fruchtgummi, Feuerzeuge, Luftballons etc.). 

 



 

V. Webpräsenz 

 

Erstmals bei einer Parlamentswahl haben alle Kandidaten einen eigenen Internetauftritt  

 

www.ralf-witzel.info 

 

www.martinweber.me 

 

www.eduard-schreyer.de 

 

www.schoessner.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VI. Jungwählerkampagne 
 

Speziell für Jungwähler gibt es besondere Angebote wie beispielsweise eine Jungwählerparty in der 

Schwarzen Rose am 5. Mai 2010 ab 20:00 Uhr. 

 

Auch die Jungen Liberalen veranstalten einige Aktivitäten wie eine Kinospotpräsentation im 

Cinemaxx, eine Schul- und Hochschultour wie Promotionaktionen in der Abendgastronomie. 

 

 

VII. Dies & Das 
 

Eine Reihe weiterer Einzelaktivitäten ist in Vorbereitung befindlich: Zielgruppenmailings, 

Verteilaktionen in potentialreichen Gegenden, diverse Besuchstermine in Einrichtungen, 

Verbandskontakte, Medienarbeit etc. Wir informieren über aktuelle Mitwirkungsmöglichkeiten in den 

nächsten Wochen zeitnah mithilfe unseres Newsletters FREEMAIL. 



 

VIII. Der Terminator: Ausgewählte Aktionstermine im Überblick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

April: 

 

3. 14:00: Tourbus der FDP-NRW am Regattaturm, Baldeneysee 

 

8. 20:00: KHA bespricht Wahlkampfaktivitäten, Orangerie 

 

10. 10:00: Infostände im gesamten Stadtgebiet 

 

10. 13:00: Wahlkampfarena - Gedanken- und Erfahrungsaustausch für Wahlkämpfer 

 

13. 19:00: Jungliberale Lounge "Frag' Deinen Landtagskandidaten", BLISS Bar, Girardetcenter 

 

17. 14:00: Kreisparteitag verabschiedet Wahlaufruf 

 

23. 9:30: Schulbesuchstour 

 

24. 10:00: Infostände im gesamten Stadtgebiet 

 

28. 19:00: Diskussion Jugendmedienschutz mit Tobias Thalhammer MdL, PG FDP-LTF Bayern 

 

30. 10:00: Besuch einer liberalen MdEP-Delegation zur Rundreise in der Kulturhauptstadt 

 

 

Mai: 

 

1. 11:00: Maievent 

 

3. 17:00: Start der Kinowerbespots 

 

5. 20:00: Jungwählerparty, Schwarze Rose 

 

8. 10:00: Infostände im gesamten Stadtgebiet 

 

8. 13:00: Abschlußkundgebung, Innenstadt 

 



Rot-rot-grün verhindern!
 Faire Chancen für Aufstieg schaffen.

Max Mustermann
Musterstraße 123
45678 Musterhausen

Ralf Witzel MdL  |  Seidlstraße 2  |  45136 Essen

Ralf Witzel MdL 
FDP Essen
Seidlstraße 2
45136 Essen
Ruf: 0201/222572
Fax: 0201/2437492
Mail: fdp_essen@t-online.de

www.ralf-witzel.info

Ich bewerbe mich um Ihr Vertrauen.
Lieber Herr Mustermann!

Am 9. Mai 2010 haben Sie bei der Landtagswahl eine verantwortungsvolle Entscheidung zu treffen.
Viele wichtige Fragen Ihres Lebens werden von der Politik bestimmt, auch wenn man es nicht immer direkt merkt.
Also: Es geht für Ihre ganz persönlichen Zukunftschancen um viel. SPD, Grüne und Linkspartei wollen 
unsere Gesellschaft ganz grundlegend verändern. Vieles wird dann nicht mehr so sein, wie es heute für uns 
selbstverständlich ist. Wir von der FDP wollen Ihre persönliche Freiheit bewahren und Aufstieg sichern. 
Denn jeder einzelne soll Fragen seines Lebens auch selbst entscheiden.

Beispiel Bildungspolitik: Rot-rot-grün will Gleichmacherei und daher alle Gymnasien und Realschulen
abschaffen, um diese dann durch eine Einheitsgesamtschule bis Klasse 10 zu ersetzen. Die FDP will das nicht.
Wir wissen, daß Menschen unterschiedlich veranlagt sind. Daher kümmern wir uns lieber um kleinere 
Klassen und bessere Lernbedingungen. So wird eine individuelle Förderung möglich, die sich an den 
persönlichen Neigungen und Interessen eines jeden einzelnen orientiert.

Wichtig für Ihre Zukunftschancen sind auch Ihre Perspektiven bei Ausbildung, Studium oder im Job.
Hier schafft Politik wichtige Rahmenbedingungen, damit Sie durchstarten können. Wir unterstützen kleine
und mittlere Betriebe und fördern Existenzgründungen in Zukunftsfeldern. Denn gerade diese bieten die 
meisten Lehrstellen an und ermöglichen den Einstieg in den Arbeitsmarkt.

   
Jetzt kostenlos und unverbindlich Infopäckchen mit Jungwählerpräsent bestellen

Gern sende ich Ihnen ein Infopäckchen mit einem kleinen Präsent als Dankeschön für Ihr Interesse zu.
Bitte senden oder faxen Sie mir dafür die umseitige Rückantwort zu. Oder mailen Sie mir gerne Ihre
Wünsche und Anregungen an fdp essen@t-online.de. Sie erfahren übrigens auch im Internet unter 
www.ralf-witzel.info mehr über meine Person und meine Arbeit im Parlament.

   
Uns kennenlernen und unseren Jungwählerabend besuchen

Gerne stellen wir uns bei Ihnen auch persönlich vor. Besuchen Sie unseren Jungwählerabend und lernen 
Sie nette Leute und gute Argumente kennen rund um das Thema Landtagswahl. Weitere Infos hierzu 
fi nden Sie auf der Rückseite.

Herzlichst Ihr



FDP Essen
Jungwählerkampagne „Faire Chancen 2010“
Seidlstraße 2

45136 Essen

Fax an: 02 01 - 2 43 74 92
oder per Briefpost senden an:

Hinweis zum Datenschutz:

Selbstverständlich werden Ihre persönlichen Angaben alle streng nach den 
Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes behandelt und niemandem
Unbefugten zugänglich gemacht.

Sie sind am 9. Mai 2010 zum erstenmal bei einer Landtagswahl stimmberechtigt. 
Der Gesetzgeber stellt allen demokratischen Parteien daher Ihre Anschrift zur 
Verfügung, damit sich die Kandidaten mit ihren Zielen bei den jungen Wählern 
vorstellen dürfen und um Ihre Zustimmung bewerben können. Da mir als einem 
der jüngsten Abgeordneten im Düsseldorfer Landtag viel an den Zukunftschancen 
der jungen Generation liegt, mache ich von dieser Möglichkeit gerne Gebrauch.

Besuchen Sie auch unseren Jungwählerabend mit netten Leuten

und interessantem Smalltalk zur Landtagswahl.

am: Mittwoch, 5. Mai 2010, um: 20:00 Uhr,

in: der Cocktailbar Schwarze Rose,

Rüttenscheider Straße 143

Anmeldung erforderlich!

JUNGWÄHLER-TALK

 JA, ich will es wissen.
Ich nehme Ihr Informationsangebot der FDP gerne an. Selbstverständlich ist für mich als Jungwähler 
alles kostenlos und unverbindlich.

    Bitte senden Sie mir Ihr ausführliches Infopäckchen zu. Dieses enthält das vollständige
Wahlprogramm, Folder und ein kleines Dankeschönpräsent für meine Rückantwort.

    Gerne komme ich zu Ihrem Jungwählerabend am 5. Mai 2010 in die Cocktailbar Schwarze Rose
und melde mich hiermit dafür an. Bitte senden Sie mir eine persönliche Eintrittskarte zu und 
reservieren Sie mir ein Freigetränk.

   Ich bringe zum Jungwählertalk eine Begleitperson mit, und zwar:

   Ich habe eine Frage und bitte um Kontaktaufnahme.

   Ich möchte gerne Ihre Politik unterstützen. Bitte sprechen Sie mich an, wie ich mich engagieren kann.

   Ich habe nachfolgende Wünsche und Anregungen und bitte um Ihre Antwort:

Bitte Absender lesbar eintragen:

Name, Vorname:

Straße / Nummer:

PLZ / Ort:

Telefon:

e-mail:



Aufstieg für Essen sichern – Rot-rot-grün verhindern 
 

 
 
 

 
 

Die Landtagswahl am 9. Mai 2010 ist richtungsweisend für die Zukunft unseres 
Landes. Nordrhein-Westfalen darf zukünftig keinesfalls von einer rückwärtsge-
wandten, leistungsfeindlichen linken Politik regiert werden. Die Bilanz der FDP-Regie-
rungspolitik ist von Erfolg gekrönt und hat uns entscheidend nach vorne gebracht.  
 
 
Mehr Geld für Bildung und Wissenschaft: Landesweit haben wir rund 100.000 
neue Betreuungsplätze für Unterdreijährige, über 8.000 zusätzliche Lehrerstellen und 
250.000 neue Ganztagsschulplätze geschaffen sowie den Unterrichtsausfall um 50% 
reduziert.  
 
Für Essen bedeutet dies Bildungsinvestitionen in Höhe von 200 Mio. Euro. 

 1.000 neue junge Lehrer, davon 200 zusätzlich trotz sinkender Schülerzahl 
 ein Drittel mehr schulische Ganztagsangebote 
 1.000 zusätzliche Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren  
 1.000 neue Studienplätze, mehr Stipendien und Förderung des Hochschulbaus 
 40 Familienzentren. 

 
Wir stehen zu unseren etablierten Essener Schulen und zur Schulvielfalt. Die 
von SPD, Grünen und Linkspartei propagierte Einheitsschule wollen wir verhindern. 
Statt den Schulfrieden mit einer ideologischen Schulstrukturdebatte zu zerstören, 
arbeiten wir lieber an der qualitativen Verbesserung unserer Schulen und treten für 
kleinere Klassen mit mehr individueller Förderung ein.  
 
Mehr Wachstum und Wettbewerb durch Bürokratieabbau, ein flexibleres 
Ladenöffnungsgesetz und die Stärkung Essens als Kulturstandort mit fast 3,8 
Millionen Euro jährlich. Linke Verstaatlichung von Unternehmen und einseitige 
Subventionierung ideologisch privilegierter Branchen sind wachstumsfeindlich! 
 
Solide Staatsfinanzen Hand in Hand mit den Kommunen: Ohne die Finanzkrise 
hätten wir bereits in dieser Legislatur einen Haushalt ohne neue Schulden vorgelegt. 
Eine nachhaltige Haushaltssanierung bleibt unser vorrangiges Ziel! 
 
Wir kämpfen für eine bürgerliche Regierung und gegen einen Linksblock aus Rot-Rot-
Grün. Linke Politik schadet unserer Stadt und dem Industriestandort Ruhr. 
 
 
Unsere Erfolge sprechen für sich! 
 

"Never change a winning 
team!" 

 
 
Dr. Horst Schössner Eduard Schreyer Martin Weber Ralf Witzel  
Kandidat WK 65 Kandidat WK 66 Kandidat WK 67 Kandidat WK 68 
 

V.i.S.d.P.: FDP Essen, Ralf Witzel MdL, Seidlstraße 2, 45136 Essen 
 










